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Zur politiſchen Lage
Lärm der Feſte welcher den Anfang der vorigen Woche4 non erfüllte iſt verrauſcht doch will tie Politik noch nicht

h recht wieder in geregelten Gang kommen nigſtens die
Politik nicht an we cher verſtändige Leute allein ernſte Be

äftigung finden können die Politik klarer und unzwei
eutiger Thatſachen Für Geberdenſpäher und Geſchichten

träger iſt die Zeit freilich fruchtbar genug jeder Tag
erzeugt neue Gerüchte die jeder neue Tag als altbackene
Waare verſchlingt wir leben offenbar in einer Epoche der
Gährung und ohne uns ſelbſt unter die Zeichendeuter mengen

n wollen müſſen wir doch die allgemeine Anſchauung und
Erwartung erwähnen daß ſich auf mehr als einem Gebiete
unſeres öffentlichen Lebens wichtige Dinge vorbereiten

Zwar die Frage wer denn nun eigentlich den Miniſter
des Innern erſetzen ſollte beſchäftigt zeilenhungrige Reporter

Sei es dieſer
oder jener in der Sache ſelbſt iſt die Frage längſt entſchie

den nur ein unbedingter und willenloſer Anhänger des
Fürſten Bismarck nur ein Secretär aber kein Miniſter wird
der Nachfolger des Grafen Eulenburg ſein Jn dieſem Falle

thut der Name verzweifelt wenig zur Sache er iſt wirklich
Schall und Rauch umnebelnd zwar nicht Himmelsgluth

S Möglich daß derReichsanzeiger ſchon morgen einen neuen Miniſter des Jnnern
verkündet möglich daß der neue Jnhaber des Amts definitiv
oder nur proviſoriſch angeſtellt wird alle dieſe Möglichkeiten
ändern nichts an der Thatſache daß der Wille des Reichs
kuanzlers und kein anderer auch auf dem Gebiete unſerer

inneren Verwaltung maßgebend ſein wird
Offenbar ſtehen wir noch nicht am Ende der klären

den Ereigniſſe und es gehört kein Seherauge dazu
um zu erkennen daß wie alle Welt ſo auch der Reichs

kanzler gegenwärtig kein politiſches Ziel ſchärfer im
Auge behält als den Ausfall der bevorſtehenden Reichs

tagswahlen Die Gerüchte von einer Auflöſung des Reichs
tags wollen nicht verſtummen und inſofern als dieſe Maß

Handhabe bietet den Termin der
Neuwahlen alſo einen für ihren Ausfall immerhin nicht

unvwichtigen Factoren zu beſtimmen werden ſie ſicherlich be
gründet ſein Fraglich iſt nur ob die Auflöſung erſt nach
den vollendeten Arbeiten dieſer Reichstagsſeſſion oder die
ſelben rückſichtslos abſchneidend ſchon früher erfolgen wird

Selbſtverſtändlich hängt davon weſentlich der politiſche
Charakter der Maßregel ab welche im erſtgedachten Falle
nicht ſehr weittragend ſein würde im letzteren Falle aber

allerdings einen um ſo feierlicheren Appell der Regierung
von der ſchlecht unterrichteten Volksvertretung an das beſſer

S unterrichtete Volk darſtellen würde
Für die Entſcheidung ſelbſt dürfte in erſter Reihe der

Verlauf der kirchenpolitiſchen Dinge in die Wagſchaale fallen
die gegenwärtig wieder einmal ſich zu einem entſcheidenden
Knoten ſchürzen zu wollen ſcheinen Die Nachrichten über
die Wahl von Bisthumsverweſern durch die Domcagpitel in
Osnabrück und Paderborn beſtätigen zweifellos daß an beiden
Stellen ein neuer Verſuch gemacht werden ſoll einen leidlichen
modus vivendi zwiſchen Kirche und Staat herzuſtellen Mehr
als irgend ein anderes Feld unſeres öffentlichen Lebens zeitigt
der fruchtbare Boden des Culturkampfes die ausſchweifendſten
Conjuncturen und Gerüchte man wird daher gut thun vor
ſichtig abzuwarten ehe man einen feſten Bau politiſcher

gale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 9 März

Schlußfolgerung auf dieſem Triebſande zu errichten ſucht
Aber die Thatſache erneuter Friedensverſuche ſelbſt iſt
unzweifelhaft und in ihr liegt zweifellos der Schlüſſel der
gegenwärtigen politiſchen Situation Denn ehe ſie nicht ſo
oder ſo entſchieden iſt kann der Reichskanzler keinen organiſchen
Feldzugsplan für die nächſten Wahlen entwerfen auf die nun
einmal all ſein Sinnen und Trachten gerichtet iſt

Politiſche neberſicht

Die Berathungen in Sachen des griechiſch türkiſchen
Conflictes deren Beginn mit jedem Tage erwartet wird haben
auch am Sonntag noch nicht angefangen Die Botſchafter
waren bei Göſchen verſammelt da indeß der türkiſche Dele
girte Server Paſcha gleich nach Beginn der Verſammlung
ins Palais des Sultans berufen wurde unterblieb die Be
ſprechung Die hierauf beim franzöſiſchen Botſchafter Tiſſot
ſtattfindende Tafel erlitt dadurch keine Störung

Nach einer Meldung der P erfreut ſich der öſter
reichiſch ungariſche Thronfolger auf ſeiner Orientreiſe
der ganz beſonderen Aufmerkſamkeit des Sultans welcher
den Kronprinzen gern zum Beſuche von Konſtantinopel auf
der Rückreiſe bewegen möchte Für dieſen Fall wäre ein
großes Feſt in Ausſicht während deſſelben ſolle dem Prinzen
der OsmaniéOrden erſter Klaſſe in Brillanten überreicht
werden um den künftigen Souverän des Nachbarſtaates der
freundſchaftlichen Geſinnungen des Sultans zu verſichern

Nachdem in England die erſte Erregung über die ſchwere
Niederlage am Spitzkop in Transvaal vorüber iſt brechen
ſich beſonnenere gerechtere Anſchauungen der Dinge Bahn
Nachdem eine am 7 in London plötzlich auftauchende Alarm
nachricht auch General Wood ſei in einem Angriffe gegen
die Boeren gefallen von competenter Seite als erfunden
erklärt worden war kam aus Neweagſtle die Nachricht einer
zwiſchen dem General Wood und dem Boerengeneral Joubert
ſtattgehabten Unterredung welcher ein bis zum 14 d Mts
dauernder einwöchentlicher Waffenſtillſtand folgte Den
Boeren iſt geſtattet an den von ihnen beſetzten Punkten acht
Tage lang Proviantvorräthe zu empfangen Sonach wäre
denn einige Ausſicht vorhanden daß dem abſcheulichen Ge
metzel im Transvaallande ein Ende gemacht wird Ein am
Sonnabend abgehaltener Miniſterrath hat bereits die Friedens
bedingungen von engliſcher Seite feſtgeſtellt und dem General
Wood telegraphiſch übermittelt Die Daily News
erfahren über das bezüglich der Boern einzuſchlagende Ver
fahren habe keinerlei Meinungsverſchiedenheit im Miniſter
rathe geherrſcht General Roberts ſei der Träger von

r wie von Kriegswerkzeugen es unterliege
keinem Zweifel daß den Boern ſolche Bedingungen angeboten
werden würden wie ſie Englands Ehre erheiſche Das den
Boern unwiſſentlich zugefügte Unrecht werde wieder gut ge
macht und die Unabhängigkeit der annectirten Republik werde
unter Schutzwehren hergeſtellt werden mit denen ſich die
Boern im Voraus ſelber einverſtanden erklärt hätten Die
Friedensbedingungen der Boern ſcheinen weſentlich nur in
zwei Punkten zu beſtehen Unabhängigkeit und Amneſtirung
aller Führer Die Regierung von Jrland hat die Ver
haftung Dillons beſchloſſen da derſelbe in ſeiner beim letzten
Meeting der Landliga gehaltenen Rede den Pächtern empfohlen
hatte jeden Gegner der Landliga mit dem ſocialen Banne
zu belegen
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Die Pourparlers behufs Regelung der Dinge an der
tuneſiſchen Grenze ſind wie aus Algier gemeldet wird
ſuspendirt worden da der tuneſiſche Delegirte nicht mit aus
reichenden Jnſtructionen verſehen zu ſein vorgab Der
franzöſiſche Commandant ſtellte vor ſeiner Rückkehr nach
SoukHaras die detaillirten Beträge der franzöſiſcherſeits
verlangten Entſchädigungen und die Daten der verſchiedenen
auf franzöſiſches Gebiet unternommene Raubzüge feſt deren
häufige Wiederkehr die beklagenswerthe Lage an der algeriſch
tuniſchen Grenze beweiſe

e einer offiziöſen Note will die franzöſiſche Regierung
ibren Geſchäftsträger bei der Republik Venezuela abberufen
Der Grund hierfür liegt in den ungerechtfertigten Schwierig
keiten welche die dortigen Behörden machen ſo oft es gilt
franzöſiſche Schuldforderungen zu regeln

Deutſches Reich
O Berlin 7 März Zu der ſchwebenden Frage derOrientpolitik erfährt man daß die Bemühungen der

Großmächte gegenwärtig darauf gerichtet ſind von der
ottomaniſchen Regierung eine proposition intermédiaire über
die Grenzregulirung zu erhalten welche man dann Griechen
land zur Annahme vorlegen und auferlegen könnte Jn wie
weit ſich dieſe Hoffnung verwirklichen laſſen wird iſt natürlich
jetzt außer Berechnung doch theilt man hier die immer wieder
auftauchenden Befürchtungen keineswegs und die diplomatiſche
Welt richtet ihre Blicke mehr auf unſere inneren Vorgänge
namentlich auf die durch das Eingreifen des Fürſten Bismarck
ſo intereſſanten Reichstagsverhandlungen Auch in dieſen
Kreiſen erwägt man den Ausfall der nächſten Reichstagswahlen
und hat es nicht an Andeutungen fehlen laſſen daß möglicher
weiſe der Liberalismus darunter verſteht man diplomatiſcher
ſeits vornehmlich die Progreſſiſten der Regierung bezw dem
Reichskanzler Verlegenheiten bereiten könnte Solchen Aeuße
rungen gegenüber ſoll wie man ſich erzählt Fürſt Bismarck
geäußert haben mit dem Liberalismus werde man leicht
fertig aber die Revolution wäre eine Kraft mit der man
ernſtlich rechnen müſſe

K Berlin 7 März Die Miniſterkriſis iſt offenbar
in ein neu s Stadium getreten inſofern von einigen der
früheren Namen nicht mehr die Rede iſt und der am Frei
tag früh hier eingetroffene RegierungsPräſident von Wolff
aus Trier in ernſte Erwägung genommen zu ſein ſcheint
Wenigſtens iſt er heute Mittag vom Kaiſer empfangen wor
den Ob er als Miniſter oder als Ober Präſident eintreten
ſoll iſt freilich noch nicht gewiß doch iſt es Thatſache daß
ſein Name ſeit einigen Tagen im Vordergrunde ſteht
Geſtern iſt auch der frühere Miniſter des Jnnern Graf zu
Eulenburg vom Kaiſer empfangen worden was eine hin
reichende Widerlegung des Gerüchts von einer Ungnade bei
ſeinem Weggange ſein würde Daſſelbe wird aber vollends
hinfällig wenn man erfährt daß Graf Eulenburg zum
Domherrn von Brandenburg ernannt iſt Hervorgehoben
muß aber gleichzeitig werden daß auch die Verhältniſſe
zwiſchen dem Miniſterpräſidenten und dem ſcheidenden Mi
niſter durchaus befriedigende geblieben ſind

4 Berlin 7 März Die Budgetcommiſſion des
Reichstages ſetzte in ihrer heutigen Sitzung die Berathung
des Extraordinariums des Militairetats fort Jm
Ganzen wurden 900,000 M geſtrichen darunter hauptſächlich
der Bau einer Artillerie Kaſerne in Schwerin Die Com
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Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung

Mit der Gewandheit und Schlauheit welche allen Frauen
zu Gebote ſteht wenn es gilt eine Ausflucht zu finden oder
etwas zu verbergen faßte ſie ſich ſchnell und ſagte mit der
größten Unbefangenheit ohne zu zögern wenn auch nicht die
ganze ſo doch einen Theil der Wahrheit
FJch habe ihn ganz gewiß ſchon geſehen wahrſcheinlich in

irgend einer Geſellſchaft Aber ich beſuche ſo viele Geſell
ſchaften und lerne ſo viele Menſchen kennen daß ich mich
erſt darauf beſinnen muß wann und wo ich ihm begegnet
bin Mein Mann könnte mir dabei helfen wenn Sie mir
erlauben wollen ihn zu fragen, ſetzte ſie ſchlau hinzu
d l riß ihr im höchſten Schrecken die Zeichnung aus

er Hand
Um Gottes Willen Sie werden doch Lord Loring nichts

von alledem erzählen rief ſie
Aber liebes Kind ſeien Sie doch verſtändig Kann ich

ihm denn nicht die Sei hnung zeigen ohne ihm dabei zu ſagen
wer dieſelbe gemacht hat Sein Gedächtniß iſt weit e
als das meine Wenn ich ihn frage wo haben wir dieſen
Herrn getroffen wird er es mir wahrſcheinlich gleich G
können ja ſich ſogar des Namens erinnern Natürlich hängt
es nur von Jhnen ab ob Sie noch länger in Ungewißheit
bleiben wollen oder nicht

Die arme Stella ging ſogleich in die ihr Falle
Sie gab die Zeichnung zurück und küßte ihre liſtige Freundin
5 das zärtlichſte die jetzt befriedigt ihren Zweck erreicht zu
haben das Zimmer verließ

Um vieſe Zeit des Morgens pflegte r n getr
in der Bibliothek oder in der Gemäldegallerie zu ſein Lady
Loring begab ſich zuerſt nach der Bibliothek um ihn dort
aufzuſuchen

Als ſie eintrat fand ſie dort zwar Jemand anweſend aber
nicht den welchen ſie zu finden hoffte Eingeknöpft in ſeinen

langen ſchwarzen Rock umgeben von Büchern aller Art und
Größe ſaß der dicke ältliche Prieſter der beſondere Gegen
ſtand von Major Hynd s Abneigung

Entſchuldigen Sie Vater Benwell wenn ich Sie ſtöre,
ſagte Lady Loring

Vater Benwell erhob ſich und verbeugte ſich mit freund
lichem väterlichen Lächeln Jch verſuche nur ob ich nicht
eine vortheilhafte Verbeſſerung in der Aufſtellung der Bücher
herſtellen kann, ſagte er Bücher ſind geſellige Geſchöpfe

ſie ſind gleich Glieder einer Familie für einen alten
r Prieſter Kann ich Jhrer Ladyſchaft mit etwas

ienen
Jch danke Jhnen Vater

wo ich Lord Loring finde
Gewiß Seine Lordſchaft waren vor

hier und ſind jetzt in der Gemäldegallerie
erlauben

Mit auffallend leichtem gewandten Schritt für einen
Mann ſeines Alters und Umfanges ging er nach dem
anderen Ende des Zimmers und öffnete die Thür welche zur
Gallerie führte

Lord Loring iſt bei den Gemälden, ſagte er und
allein Er legte einen gewiſſen Nachdruck auf das letzte
Wort als wünſche er als geiſtlicher Rathgeber ein Wortſogeſerung zu hören weshalb die Dame ihren Gatten

aufſuche
Lady Loring ſchien dies aber nicht zu bemerken und mit

den Worten das iſt mir ſehr angenehm ich danke Jhnen
nochmals Vater Benwell, ging fie an ihm vorüber in die

Gemäldegallerie
Wieder allein in der Bibliothek ſchritt der Prieſter langſam

auf und ab in tiefes Nachdenken verſunken Seine ver
borgene Kraft und Entſchiedenheit h ſich düſter in
ſeinen Zügen Einem geſchickten Beobachter würde ſich
deutlich in ihm die Gewohnheit des Befehlens und die
Fähigkeit Gehorſam zu erzwingen in dieſem Augenblicke
offenbart haben Vater Bewell war durch und durch einer
jener unſchätzbaren Krieger der Kirche die keine Niederlage

und jeden Sieg verherrlichen
9

Können Sie mir vielleicht ſagen

fünf Minuten
Bitte mir zu

ach einer Weile kehrte er wieder an den Tiſch zurück an

welchem Lady Loring ihn bei ihrem Eintritte ſchreibend ge
funden Ein unbeendigter Brief lag offen vor ihm er nahm
die Feder wieder auf und ſchloß mit folgenden Worten Jch
habe demnach beſchloſſen dieſe wichtige Angelegenheit den
Händen Arthur Penroſes anzuvertrauen Er iſt zwar noch
jung aber ſeine unbeſtechliche Ehrlichkeit und ſein wahrerreligiöſer Eifer wiegen dieſen Fehler wieder auf Jch rer

keine paſſendere Perſönlichkeit zur Verfügung und es iſt keine
Zeit zu verlieren Romayne hat in jüngſter Zeit wieder
eine bedeutende Erbſchaft gemacht Er wird der Gegenſtand
von Anſchlägen niedrigſter Art werden Männer werden ſich
an ihn drängen um ſein Geld zu gewinnen und was noch
ſchlimmer iſt Frauen werden ſuchen ihn zu heirathen Dieſe
verächtlichen Anſtrengungen könnten unſeren redlichen Be
ſtrebungen leicht Hinderniſſe entgegen ſtellen wenn wir nichtSorge tragen die Erſten am Plave zu ſein Penroſe hat

in vergangener Woche Orxford verlaſſen Jch erwarte ihn
heute Morgen Wenn ich ihm die nöthigen Jnſtructionen
gegeben und Gelegenheit gefunden haben werde ihn Romahne
vorzuſtellen werde ich die Ehre haben über unſere Ausſichten
genauen Bericht zu erſtatten

Nachdem er ſeine Unterſchrift unter dies Schreiben geſetzt
hatte adreſſirte er den Brief an Seine Hochwürden den
Secretair des Jeſuitenordens in Rom Er hatte kaum den
Brief geſiegelt als ein Diener die Thür der Bibliothek
öffnete und meldete Mr Arthur Penroſe

2 Capitel

Die Jeſuiten
Vater Benwell erhob ſich und ging dem Eintretenden ent

gegen Jch freue mich aufrichtig Sie zu ſehen ſagte er
zu ihm die Hand mit einer Miſchung von Wohlwollen und
Würde reichend Penroſe ergriff die dargebotene Hand und
führte ſie ehrfurchtsvoll an ſeine Lippen Als einer der Pro
vinzialen des Ordens nahm Vater Benwell eine hohe Stel
lung unter den engliſchen Jeſuiten ein Er war an die Hul
digungen gewöhnt welche die jüngeren Glieder des Ordens
ihren Oberen darbrachten Jch fürchte Sie ſind etwas lei



miſſion ging darauf zur Berathung des Marineetats über
Am Montag den 14 d Mts findet wieder eine große

Antiſemitenverſammlung ſtatt zu welcher diesmal der
Saal der Brauerei Tivoli der voriges Mal von Seiten
des Directoriums verweigert wurde mit Feſtſetzung einer
Conventionalſtrafe von 1000 M gemiethet iſt zur Bedingungiſt dabei gemacht daß Dr Henrici nicht prechen dürfe

und ſind deshalb die Herren Dr Förſter und Liebermann
v Sonnenberg als Redner in Ausſicht genommen

Der Kaiſer empfing Sonntag Vormittag den Cultus
miniſter v Puttkamer am folgenden Tage den Regierungs
präſidenten v Wolff aus Trier Der Kronprinz
ſtattete am Sonnabend der Herzogin von Oſſuna einen
Beſuch ab und empfing am Sonntag den Feldpropſt der
Armee De Thielen ſowie ſpäter den Staatsminiſter a D
Graf zu Eulenburg Der Großherzog von Baden
iſt mit der Großherzogin und der Prinzeſſin Victoria Sonntag Abend von Berlin nach Karlsruhe zurückgekehrt Die

Kaiſerin und der Kronprinz geleiteten die Herrſchaften zur
Bahn Der Herzog und die Herzogin von Oſſuna
a am 8 Berlin wieder zu verlaſſen Der baieriſche
Miniſter Freiherr v Crailsheim ſowie der baieriſche
Miniſter des Jnnern Dr v Lutz und der baieriſche Mi
niſterialrath Mayr welche am 15 Februar in Berlin ein
getroffen waren ſich am Sonntag nach München
zurückbegeben Der Präſident des heſſiſchen Geſammt
miniſteriums Frhr v Starck iſt nach Darmſtadt und der
herzoglich anhaltiſche Staatsminiſter v Kroſigk nach Deſſau
urückgekehrt Der großherzoglich badiſche Staatsminiſter

Turban hat ſich ebenfalls von Berlin nach Karlsruhe be
u Der Prinz Chriſtian zu Schleswig Holſtein
at ſich am Sonntag Nachmittag von den Majeſtäten und

den Mitgliedern der königl Familie verabſchiedet und iſt am
7 Vormittag nach Dresden abgereiſt Der Kronprinz gab
demſelben bei der Abreiſe bis zum Bahnhofe das Geleit

Jn der am 5 d Mts abgehaltenen Plenarſitzung des
Bundesraths wurden nach Vorlegung der Jahresnach
weiſung über die Veränderungen in dem Beſtande der vom
Reich durch ſpecielle Rechtstitel erworbenen Grundſtücke die
weiter eingegangenen Präſidialvorlagen nämlich a eine
Denkſchrift über die Ausführung der Anleihegeſetze b der
Entwurf einer Verordnung über die Errichtung eines deut
ſchen Volkswirthſchaftsraths und o der Entwurf einer No
velle zur Gewerbeordnung Tanz Turn und Schwimmlehrer und Rechtsconſulenten betreffend den zuſtändigen Aus

ſchüſſen überwieſen
Stellen bei dem Disciplinarhofe und bei der Disciplinar
kammer in Leipzig erhielten die Zuſtimmung Die Geſetz
entwürfe betreffend a die Verſicherung der in Bergwerken c
beſchäftigten Arbeiter gegen die Folgen der beim Betriebe ſich
ereignenden Unfälle die Abänderung der Gewerbeordnung
Jnnungsweſen o die Beſteuerung der zum Militärdienſt

nicht herangezogenen Wehrpflichtigen d die Bezeichnung des
Raumgehalts der Gefäße in welchen Flüſſigkeiten zum Ver
kauf geſtellt werden über welche Ausſchußberichte erſtattet
wurden gelangten zur definitiven Feſtſtellung und ſollen als
bald dem Reichstag vorgelegt werden Nach dem Gut
achten des Ausſchuſſes für Handel und Verkehr wurde ferner
einer Bekanntmachung wegen Abänderung der Vorſchriften
über zuläſſige Fehlergrenzen bei Alkoholometern c und bei
Waagen die Zuſtimmung ertheilt Den Schluß bildete die
Ernennung von Commiſſarien zur Berathung von Vorlagen
im Reichstage und die Vorlegung von Eingaben über deren
geſchäftliche Behandlung Beſtimmung getroffen wurde

Die im Reichstage am Freitag vom Fürſten Bismarck
über deſſen Einſchätzung zur Miethsſteuer geführten Be
ſchwerden haben bereits einen praktiſchen Erfolg gehabt
Die Angaben des Kanzlers und des Herrn v Forckenbeck
über die Höhe dieſer Einſchätzung differirten um 2000 M
Die Angabe des erſteren ſtützte ſich auf ein ihm am 6 Jan
zugegangenes Schreiben des Maziſtrats Nun iſt am
Sonnabend in Folge der Debatte des vorhergegangenen
Tages von der betreffenden Magiſtratsabtheilung dem An
walt des Reichskanzlers eröffnet worden daß in dem
er des Magiſtrats vom 6 Januar ſich ein Schreib
fehler befinde und die von dem Geſammteinkommen ſteuerfrei
abzufindende Hälfte des Miethswerthes ſich nicht auf

fort dazu geſagt haben wenn ſie gewußt hätten daß die religiöſedend, fuhr er mit ſeinem bekannten väterlichen Lächeln
Jhre Hand brennt fieberhaft Arthur

Jch fühle mich ſo h wie immer
Sie ſcheinen niedergeſchlagen und verſtimmt

Ein leichtes Lächeln flog über die Züge des jungen Man
nes Es iſt wahr, ſagte er meine Stimmung iſt nicht
die heiterſte

Vater Benwell ſchüttelte mißbilligend den Kopf Das
muß anders werden, bemerkte er Befleißigen Sie ſich der
Heiterkeit Arthur Ich ſelbſt bin Gott ſei Vank ein heite
rer frohſinniger Mann Mein Gemüth giebt einigermaßen
einen Wiederſchein der Schönheit und Klarheit weiche einen
Theil des großen Urbildes der Schöpfung darſtellen Solch
eine Stimmung muß geübt werden ich weiß das aus eigener
Erfahrung Geben Sie ſich Mühe dieſelbe zu erlangen und
ich werde mit Jhnen zufrieden ſein Die Kirche weiß Jhre
treuen Diener zu belohnen Soll ich Jhnen noch eine an
dere Ermuthigung bringen Wohlan denn man beabſichtigt
Jhnen eine höchſt wichtige Aufgabe anzuvertrauen Um ſie
zu erfüllen iſt es vor allen Dingen nöthig daß Sie ſuchen
ſich ſo angenehm und liebenswürdig zu zeigen wie möglich
So das wäre alſo Vater Benwell s kleine Predigt Arthur
r wenigſtens den kleinen Vorzug hat kurz geweſen zu
ein

Penroſe blickte ſeinen Oberen fragend an begierig mehr

zu ewar noch ein ſehr junger Mann Seine großen geiſt
vollen grauen Augen und ſeine feinen und doch ſo beſcheide
nen Manieren verliehen ſeiner äußeren Erſcheinung eine ge
wiſſe Anziehungskraft deren ſie in vielen anderen Beziehungen
ermangelte Er war klein und mager ſein vor der Zeit
dünn gewordenes Haar bedeckte nur ſpärlich ſeine breite Stirn
ſeine Wangen waren eingefallen und die Falten an ſeinen
Mundwinkeln deuteten darauf hin daß er manche lange
Stunde in fruchtloſem Grübeln und Zweifeln an ſich ſelbſt
und ſeinen Ausſichten für die Zukunft hingebracht hatte Und den
noch lag in ſeinem ganzen Weſen etwas ſo unwiderſtehlich Wahres
und Aufrichtiges was ſo verführeriſch war daß er ſich die
Liebe Aller gewann ohne ſich darum beworben zu haben ja

Vorſchläge zur Wiederbeſetzung von

11,190 M ſondern nur auf 10,190 M belaufe das
ſteuerfreie Einkommen des Reichskanzlers vermindere
ſich ſonach um 1000 die ſteuerpflichtige Hälfte
ſeines Einkommens dagegen wachſe um 1000 M Die
Beſchwerde und die dadurch hervorgerufene Berichtigung hat
alſo die Folge daß dem Kanzler eine Erhöhung der
Einkommenſteuer nach Maßgabe von 1000 M zuwächſt
vielleicht wird auch damit wieder eine Klaſſengrenze über

ſchritten, heißt es in dem Artikel der N A Ztg welchem
wir die Mittheilung entnehmen

Ueber den Regierungspräſidenten v Trier Herrn v Wolff
deſſen Name als künftiger Miniſter des Janern ſeit einigenTagen in vorderſter Reide ſteht leſen wir in der Nat Ztg

Herr v Wolff ſchied unter halber Ungnade aus ſeiner
Rathsſtellung im Miniſterium des Jnnern dem er früher
angehörte Es wurde ihm Schuld gegeben daß ſeine rück
haltende und verzögernde Behandlung der Verwaltungs Reor
ganiſation die Durchführung derſelben zu Anfang der ſieben
iger Vigr wo ſie noch leicht durchführbar war verhindert
ätte Fürſt Bismarck konnte ſich nur ſchwer entſchließen ihm

die Stelle eines Regierungs Präſidenten zu übertragen
gr daß die ablehnende Haltung welche Herr

v Wolff gegen die Eulenburgiſche Reform eingenommen hatte
erade jetzt wo es ſich anſcheinend um einen Bruch mit der
elben handelt die Augen auf ihn gelenkt hat Herr v Wolff
gilt als Beamter von ſehr ſcharf ausgeprägter bureaukratiſch
conſervativer Geſinnung von ultramontaner Seite hat man
ſich öfters über die genaue Ausführung der Maigeſetze durch
ihn beklagt

Das Entlaſſungsgeſuch des Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen Herrn Freiherrn v Pat o w hat wie die M Ztg
meldet nunmehr die allerhöchſte Genehmigung erhalten

Die Nachrichten der letzten Tage über die erfolgte Wahl
eines Bisthumsverweſers zu Paderborn haben ſich nunmehrſo weit geklärt daß es feſtſteht daß der Gewählte der Dom

kapitular Drove iſt Derſelbe ſteht in ſeinem 74 Lebens
jahre und feiert in dieſem Jahre bereits ſein 50jähriges
Prieſterjubiläum Er war bisher biſchöflicher Official und
geiſtlicher Rath am Generalvicariat und iſt Jnhaber des
Rothen Adler Ordens vierter Klaſſe

Halle den 8 März
Meteorologiſche Station

7 März 10 U Ab 8 März 8 U Mr

Barometer Millim 742,71 743 57Thermometer Celſius 7,13 7,63Rel Feuchtigkeit 91,29/0 74,4 00

ind S1 SW28 März 6 Uhr früh Bei ſehr geringen Barometerſchwan
kungen ſteigender Temperatur und ſüdweſtlich werdendem Winde
erfolgte abends theilweiſe Ausheiterung Barom 744 Süd
weſt mäßig halb bedeckt Therm 8 Thaupunkt nach dem
Klinkerf Hygrom 5

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
7 März 8 Uhr morgens Ueber Mitteleuropa war wieder

ruhiges Wetter eingetreten im ſüdlichen Theile hielten die ſüd
weſtlichen Winde bei Regenwetter noch an ebenſo dauerte das
harte Froſtwetter bei meiſt heiterem Himmel im nordöſtlichen
Europa noch fort Jm nördlichen Britannien war das Baro
meter ſtark gefallen an der Südküſte Norwegens herrſchte Schnee
geſtöber in Mitteldeutſchland fanden vielfach Niederſchläge ſtatt

en 763 10 Südoſt leicht bedeckt Moskau 768 12
üd ſtill Schnee Hamburg 754 2 Südweſt mäßig Nebel

Berlin 756 2 Oſt ſtill bedeckt Wien 758 5 ſtill bedeckt
762 6 ſtill Regen Wiesbaden 755 8 Weſt ſtill

ebel

Provinzial Nachrichten
7 Halberſtadt 6 März Die geſtern Nachmittag hier ab

gehaltene Wahlverſammlung war trotz der Ungunſt des
Wetters ziemlich zahlreich beſucht Jn faſt ſtündigem Vortrage
gab Herr Landtagsabgeordneter Dr jur v Guſtedt einen Bericht
über die Thätigkeit des Landtags während der letzten beiden
Seſſionen an welchem er eine Beſprechung über die gegenwärtig
ſo vielfach ventilirte Frage der Seceſſion anknüpfte Hinſichtlich
des erſten Punktes bemerkt Redner daß ſich die Thätigkeit des
Abgeordnetenhauſes in den letzten beiden Seſſionen nach folgenden
vier Geſichtspunkten kennzeichne und zwar das Gebiet der Ver
ſtaatlichung der Eiſenbahnen der Steuerreform der
Selbſtverwaltung und der Kirche und Schule
giebt einen Rückblick über die bereits im Jahre 1874 gemachten

Begeiſterung dieſes liebenswürdigen ſich ſelbſt mißtrauenden
melancholiſchen jungen Mannes in ihrer Reinheit und Hei
ligkeit von gewiſſenloſen Händen zu gefährlichen Zwecken
mißbraucht wurde Seine Freunde würden eine ſo ſchmäh
liche Behauptung mit Verachtung ren haben und
Penroſe ſelbſt würde wenn ſie ihm zu Ohren gekommen wäre
zum erſten Male in ſeinem Leben vergeblich geſucht haben
ſeinen Zorn zu beherrſchen

Dürfte ich vielleicht eine Frage an Sie richten ſagte er
ſchüchtern

Vater Benwiell ergriff ſeine Hand Mein lieber Arthur,
ſagte er ſeien wir rückhaltslos aufrichtig gegen einander
Was iſt es was Sie mich fragen wollten

Sie ſprachen davon Vater daß man mich mit einem gro

e J Sie degeertJa und ohne Zweifel ſin ie begierig zu erfahrenworin daſſelbe beſteht ſah
Jch bin hauptſächlich begierig zu wiſſen ob es erforderlich

ſein wird daß ich wieder nach Oxford zurückkehre
Vater Benwell ließ die Hand des jungen Mannes los

Sie lieben alſo Orford nicht fragte er Penroſe forſchend
anblickend

Verzeihung Vater wenn ich zu offen ſpreche Jch miß
billige den Betrug welcher mich zu verheimlichen zwingt daß
ich ein Katholik und ein Prieſter bin
Vater Benwell beſchwichtigte ihn über dieſe kleine Bedenk

lichkeit mit der gütigen Nachſicht eines Mannes der über
ſolche geringfügige irrthümliche Skupel erhaben war

Jch glaube Arthur, ſagte er daß Sie vergeſſen zweier
lei in Erwägung zu ziehen Erſtens den Dispens Jhrer
Obern der Sie von aller Verantwortlichkeit für dieſe Täu
ſchung abſolvirt die Sie ausgeübt haben Zweitens daß es
unmöglich geweſen wäre genaue Jnformationen über die
Fortſchritte welche unſere Kirche in der Stille an der Uni
verſität von Orxford macht zu erlangen wenn wir Sie nicht
als wie ſoll ich gleich ſagen als Dre Beobachter
dorthin geſandt hätten Wenn Sie es aber beruhigen kann

oft ſelbſt ohne es zu ahnen Was aber würden ſeine Freunde ſo ſehe ich keinen Grund Jhnen zu verheimlichen daß Sie

Redner S

Vorlagen betreffs des Ankaufs der Bahnen und über die alsdann
erfolgte Verwirklichung dieſes Gedankens zu welchem auch die
nationalliberale Partei in ihrer Mehrzohl ihre Zuſtimmung
gegeben hätte Redner kennzeichnet ſodann weiter die Stellung
der nationalliberalen Partei gegenüber den anderen erwähntenFragen und erachtet den Erla eines Unterrichtsgeſetzes ſowie

eine endliche Erfüllung der gerechtfertigten pecuniären Anſprüche
der angeſtellten und emeritirten Lehrer für eine Nothwendigkeit
Die Abtrennung der Scceſſioniſtenpartei von der nationalliberalen
Partei hält Redner nicht für nothwendig und erläutert ſeine
Motive welche ihn und den anderen Abgeordneten unſeres
Wahlkreiſes Herrn Gerichts Präſident Spener welcher leider
bedenklich erkrankt geweſen iſt und am Erſcheinen verhindert
war veranlaßt batten ihren Beitritt zu der Seceſſion nicht zu
erklären Zum Schluſſe fordert Redner auch die Wählerſchaft
auf jede Zerſplitterung bei den nächſten Wahlen zu vermeiden
und feſt und entſchloſſen für die nationalliberale Sache ein
zutreten Lebhafteſter Beifall lohnte den allgemein
Herrn Abgeordneten für ſeine in ſo entſchiedener Weiſe dargelegten
Ausführungen Bei der Reichst a r wird die national
liberale Partei im Wahlkreiſe im Fall der langjährige hochver
diente Abgeordnete Herr v Bernuth wegen vorgerückten Alters
eine Wiederwahl nicht anzunehmen bereit ſein ſollte Herrn
Dr v Guſtedt als Candidat zum Reichstage aufſtellen

t Mühlhauſen 7 März Mit Beginn des nächſten
Monats tritt unſere Stadt in die 2 Servistlaſſe ein Zu
Oſtern d J ſoll hier eine Fortbildungsſchule für junge
Kaufleute und Gewerbtreibende in s Leben treten Entſprechende
Vorſchläge über die Einrichtung derſelben ſind bereits dem
Magiſtrate zugegangen Von Herrn Prof Oſterwald iſt ein
Unterrichtsplan entworfen worden welcher für jede der beiden
Abtheilungen des neuen Jnſtituts 7 Stunden pro Woche feſtſetzt
Ein hochherziger Unbekannter hat 10 000 Mark für den Fall der
Gründung einer derartigen Schule zur Verfügung geſtellt
Die Standes amtsregiſter weiſen für Monat Februar nach
10 Eheſchließungen 78 Geburten 35 männliche 43 weibliche
46 Sterbefälle 23 männliche 23 weibliche

ww Merſeburg 7 März Geſtern Nachmittag fand im
Saale des hieſigen Rathskellers die alljährliche General
Verſammlung der Mitglieder des Conſumvereins ſtatt
Nach vorhergegangener Rechnungslegung ſeitens des Vorſtandes
und Ertheilung der Decharge wurde die diesjährige Dividende
auf 3 Pfennige pro 1 Mark feſtgeſetzt die geringe Höhe der
Dividende exklärt ſich durch Verluſte bei dem Verkauf von
Brot und Mehl Es wurde beſchloſſen für die Zukunft eine
Aenderung eintreten zu laſſen Bei der Neuwahl wurden ſämmt
liche Vorſtandsmitglieder wiedergewählt während von den
vier ausſcheidenden Mitgliedern des Aufſichtsrathes zwei auf
FWitechiederwaht verzichteten und durch andere erſetzt werden
mußten

Jefſen 6 März Vor einigen Tagen befand ſich der
hieſige Fleiſchermeiſter O in dem benachbarten Dorfe P
und gerieth mit dem dortigen Schmiedemeiſter als dieſer
gerade ein Pferd eng in Streit Jm aufgeregten Zuſtande
ergriff der Schmied ein Stück Eifen und ſchlug damit ſo auf den
Kopf des daß dieſer a zuſammenbrach Nachdem
der ſchnell herbeigeholte Arzt die klaffende Kopfwunde zugenäht
hatte brachte man den O nach hier woſelbſt er ſo ſchwer krank
darnieder liegt daß jeden Augenblick ſein Tod erwartet wird
Die Frau des hieſigen Handarbeiters und Hausbeſitzers Kl
welche in letztecer Zeit mit ihrem Manne in keinem guten Ein
vernehmen lebte und recht üble Gerüchte über denſelben verbreitet
hatte wurde am Donnerstag auf dem Boden ihres Hauſes hinter
dem Schornſtein erhängt aufgefunden

S Eilenburg 7 März Die Meldungen zur Theilnahme
an einer örtlichen Gewerbe und Jnduſtrie Aus
ſtellung im Juni d J mehren ſich von Tage zu Tage So
berichtet das hieſige Wochenblatt daß bis vor wenigen Tagen
130 Meiſter ihre Zuſage abgegeben haben auch daß 24 Geſellen
und 26 Lehrlingsarbeiten angezeigt ſind Ferner ſollen auch die
Beſitzer hieſiger größerer Fabriketabliſſements ſich bereit erklärt
haben die Ausſtellung zu beſchicken Herr Bürgermeiſter
Schrecker hat das Ehrenamt eines Vorſtehers bei der Aus
ſtellung bereitwilligſt übernommen Heute früh hatten wir
recht ſchönes Glatteis nachdem es geſtern nach zweitägigen
Schneeſtürmen geregnet hatte Doch deutete um 8 Uhr ſchon
die milde Luft auf Aenderung und es machte zwiſchen 9 und
10 Uhr einen eigenthümlichen Eindruck die Lerchen über
ſchneebedeckten Feldern ſingen zu hören Mir ging
es wenigſtens ſo Um dieſelbe Zeit ſah ich auch in dieſem Jahre
zum erſten Male einen Flug Kibitze von 16 Stück die

wohl e Sommerſtandorte zufliegen mochten Heute Nach
mittag ſtarkes Thauwetter

Vom Nordharz 7 März Obwohl Staare und Lerchen
auf Retourbillets ſich nicht einzulaſſen pflegen wurden dennoch
in den letzten gen große Züge von ihnen hier geſehen die in
Folge des Schneefalles auf der Rückreiſe nach ihrer letzten Hei
math begriffen waren Seit längerer Zeit hatte ſich die geringe

chneelage an den Nordhängen der Berge erhalten ſeit geſtern
Nacht iſt aber wieder ſoviel Schnee gefallen daß die Poſt von

m wieder nach Oxford gehen werden Genügt Jhnen
as

Penroſe athmete erleichtert auf

Zuvörderſt aber iſt es nothwendig daß wir uns gegen
ſeitig verſtändigen, fuhr Vater Benwell fort Jn dem
neuen Wirkungskreiſe den wir für Sie beſtimmt haben wer
den Sie nicht nur frei bekennen dürfen daß Sie der katho
liſchen Kirche angehören ſondern es iſt ſogar von der Noth
wendigkeit geboten es zu thun Sie dürfen jedoch die welt
ige leidung nicht ablegen und müſſen es ſtreng verheim
lichen daß Sie dem katholiſchen Prieſterſtande angehören
bis auf weitere Weiſung Jhrer Obern Jetzt lieber Arthur
leſen Sie dieſes Schriftſtück Es iſt die Vorrede zu dem was
ich Jhnen mitzutheilen habe

Das Schriftſtück ein Manuſkript von nur wenigen Blät
tern enthielt die frühere Geſchichte von Vange Abbey aus
den Zeiten der Mönche und die Erzählung der Umſtände
unter welchen dieſelbe unter Heinrich VIII confiscirt worden
und in weltlichen Beſitz übergegangen war Penroſe las die
kleine Schrift und gab ſie dann zurück indem er ſeiner Theil
nahme für die Mönche ſowie ſeinem Abſcheu gegen König
Heinrich auf das Heftigſte Ausdruck verlieh

Beruhigen Sie ſich Arthur, ſagte Vater Benwell freund
lich Wir werden nicht zugeben daß Heinrich der Achte
ſeinen Willen für immer und alle Zeiten durchſetzt

Penroſe ſah ſeinen Oberen erſtaunt an aber derſelbe hielt
vorläufig noch mit einer weiteren Erklärung zurück

Alles zu ſeiner Zeit, ſagte der vorſichtige Pater die
Zeit der Erklärungen iſt noch nicht ler Jch muß
Jhnen erſt noch etwas zeigen Sehen Sie hier dies iſt eine
der intereſſanteſten Reliquien Englands

Er ſchloß ein flaches MahagonyKiſtchen auf und zeigte
ihm einige Schriften auf Pergament augenſcheinlich von hohem
Alter

Fortſetzung folgt
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Thale bis Wienrode eine Strecke von 1 Stunde eine volle
Stunde über die feſtgeſetzte Zeit ausgeblieben iſt Von der
Nordhäuſer Poſt weiß man bis jetzt noch nichts Die Kälte bei
Südoſtwind war früh gewöhnlich zwiſchen 3 5 Grad heute
aben wir bei 4 Grad Wärme Thauwetter Das Rothwild
at da in dieſem Winter wo der Schnee periodiſch nur wenig
ber ein Fuß hoch gelegen das beſte Ausſehen beſonders in den

Braunſchweigiſchen Forſten da daſſelbe hinlänglich mit
Heu und Mais und die Wildſchweine mit Mais und
Kartoffeln gefüttert worden und hofft man wenn nicht
durch Glatteis der Schnee eine Kruſte erhält das ge
ſammte Wild diesmal gut durch den Winter zu bringen
Jn Wienrode wurde vor Kurzem in der Scheune des Gips
brenners Schwepp eine Wildkatze durch einen Schuß getödtet
nachdem ſie in der vorhergehenden Nacht eine Gans in einem
Stalle gewürgt und frühmorgens beim Füttern der Hühner ein
Huhn ergriffen hatte Verfolgt flüchtete ſie in die Scheune und
ward dort erlegt Jedenfalls hatte dieſer kleine Waldluchs nicht
die nöthige Nahrung die im Winter mehr aus Kanninchen be
ſteht gefunden denn eine Wildkaze die ſich in Gebäude wagt
gehört zu den größten Seltenheiten Jn Timmenrodewurde der Todtengräben S ſelbſt durch den Tod von der Arbeit
die er mit den Todten gehabt abgerufen Bekanntlichen laſſen
ſich Todtengräber wenn ſie auch todt ſind nicht leicht begraben
ſo machte auch dieſer beim Segenſpruch des Geiſtlichen
mit dem Kopfende des Sarges einen Sturz in das Grab
und riß dabei einen ſeiner J mit in daſſelbe hinab ſo 2
ſich derſelbe an dem einen Beine ſowie am Kopfe bedeuten
beſchädigte Als weitere Merkwürdigkeit ſei erwähnt daß

eſtern auf einem Stallgebäude des Oekonom Glendenberg in
immrode eine Henne mit ſechs jungen Küchelchen angetroffen

wurde

D Buttſtädt 6 März Heute Nachmittag 2 Uhr fand im
Saale des Hotels zur Stadt Weimar hier eine öffentliche Ver
dern der fortſchrittlichen Wähler ſtatt in welcher
er fortſchrittliche Candidat Dr Ausfeld ſein Programm ent

wickelte und hierin vom Reichstags Abgeordneten Dr Hermes
aus Berlin unterſtützt wurde Der Saal war von Zuhörern
aller politiſchen Glaubensbekenntniſſe überfüllt Dr Ausfeld
ſprach ca eine Stunde er ſcheint lungenleidend zu ſein da ihm
das Sprechen ziemlich ſchwer wurde und auch das Rauchen im
Saale verboten war Demnächſt ergriff Dr Hermes das Wort
und führte die Grundſätze der Fortſchrittspartei des Näheren
aus Schließlich ſprach auch noch der hieſige Amtsrichter
Dr Hunnius um das von den Vorrednern Ausgeführte im
nationalliberalen Sinne zu widerlegen Er wurde jedoch oft
unterbrochen und ihm nach einer beſtimmten Zeit das Wort
abgeſchnitten ohne daß er ſich völlig ausſprechen konnte Die
Verſammlung endete mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiſer
worauf ſich Dr Hermes ſofort nach Buttelſtedt auf die Reiſe
begab wo zu heute Abend noch ein Vortrag angemeldet war

D Buttſtädt 7 März Die heute Nachmittag vom hieſigen
Reichsverein anberaumte Verſammlung war ſo zahlreich be
ucht der eine ſeebe Anzahl von Zuhörern außerhalb des
aales Poſto faſſen mußte Herr Dr Fries legte ſein

Programm in ruhiger wohldurchdachter Rede dar es erhielt
darauf das Wort Herr Dr Hunnius von hier welcher ſeine
s ihm in der fortſchrittlichen Verſammlung unterbrochene

ede beendete Merkwürdiger Weiſe gipfelte dieſelbe in den
Schlußworten Jch für meine Perſon werde meine Stimme dem
Herrn Dr Fries nicht geben ich bitte Sie Alle aber nicht für
den fortſchrittlichen Candidaten zu ſtimmen Auch ein Arbeiter
meldete ſich zum Worte nachdem er vor das Publikum getreten
mußte ihm aber wohl ſeine ſchön durchdachte Rede entfallen ſein
er begnügte ſich daher mit einigen zuſtimmenden Worten gegen
Dr Fries Zuletzt wurde auch der gegneriſchen Partei das Wort
verſtattet und Dr Fiſcher von hier vertheidigte die Fortſchritts
partei gegen den Vorwurf Weg mit Bismarck Die Ver
ben endigte nach zioeiſtündiger Dauer mit einem Hoch auf

en Kaiſer
j Jena 6 März Die Einführung und Verpflichtung des

neugewählten Bürgermeiſters Dr Eucken fand am 4 d
in feierlicher Weiſe ſtatt Das heute unter Leitung des Dr
Hans v Bülow z Aufführung gebrachte geefe Beethoven
Concert der Hofkapelle des Herzogs von Meiningen welcher
den Angehörigen der Univerſität und des Oberlandesgerichts
freien Eintritt gewährte war äußerſt zahlreich beſucht wie auch
nicht anders zu erwarten war Programmmäßig wurden zur Auf
führung gebracht die Ouverture zur Tragödie Coriolan, die
Sinfonie Nr VIII in dur Rondino für BlasJnſtrumente in

dur die Ouverture zu Leonore Nr 1 in dur und die
Sinfonie Nr VII in dar ſämmtlich von Beethoven Mit
ſtaunenswerther Präciſion wurden die einzelnen Piecen durch
geführt ſo daß die Geſammtaufführung als eine höchſt gelungene
und genußreiche zu bezeichnen iſt Dem gefeierten Jntendanten
wurden zwei Lorbeerkränze gewidmet Nach dem Concerte fand
S des Herrn v Bülow ein Mahl im Hotel zum

är ſtatt

Vermiſchtes
Die Hochzeitsgeſchenke des prinzlichen Paares werden von

Donnerstag den 10 d ab täglich von 11 bis 3 Uhr im Garde
duCorpsSaal und den angrenzenden Räumen des königlichen
Schloſſes ausgeſtellt ſein Zum Beſten des vaterländiſchen
Frauenvereins wird pro Perſon 50 Pf Entree erhoben

Neuer Bergrutſch bei Caub Seit einigen Tagen zeigt
ſich hinter den Häuſern am unteren Theile der Stadt in den
Weinbergen eine Bewegung welche ſich über eine Fläche von
3 400 Fuß Länge und 100 Fuß Breite erſtreckt Viele Wein
bergsmauern ſind geborſten und im Rutſchen begriffen und ein
zelne Häuſer jetzt ſchon nach dem Rheine vorgerückt Die poli

Beobachtung iſt t und bereits ſind Signal
Langen aufgeſtellt um die Geſchwindigkeit der Bewegung meſſen

u können
Schiffsunfälle Aus Hull kommt die traurige Nachricht

daß der Dampfer Sultan welcher am Donnerstag nach Hull
gegangen und 90 Auswanderer nach New York ſowie 20 Mann

Beſatzung hatte geſunken iſt Ob Mannſchaft und Paſſagtere
gerettet wurden darüber enthält die Nachricht nichts Ca
pitain Millies vom engliſchen Dampfer Tweed der in Fortreß
Monroe angekommen berichtet daß er öſtlich von den Bermudas
die öſterreichiſche Brigantine Anna antraf welche voll
Waſſer und im Begriff war zu ſinken Er nahm die ganze

arhaft an Bord und brachte ſie glücklich in oben genannten
afen

Jschia
Die bis jetzt vorliegenden Nachrichten über die traurige

Kataſtrophe haben durch eine jüngſte Meldung leider Beſtätigung
gefunden Bis zum Abgange derſelben hatte man 102 Todte
aufgefunden die Zahl der Verwundeten beträgt 83 von den 37
ſchwer verwundet ſind Der eingeſtürzten Häuſer ſind es 300
Die Urſache der Kataſtrophe bilden nach Palmieri Boden
W hervorgerufen durch die Arbeit der Thermen ſie ſind
rein lokal

Während Capri ſich mit trotzigen und unerſchütterten Zinnen
burgartig aus dem Meere erhebt rechnet man in Jschia die
Zeitabſchnitte nach Erdbeben und vulkaniſchen Ausbrüchen ab
Jschia ſteht wie Procoda r in Verbindung mit dem
vulkaniſchen Gebiete oberhalb Neapels den phlegreiſchen Feldern
Capri iſt der Vorpoſten den das ſüditalieniſche Kalkgebirge in
das Tyrrheniſche Meer geſendet hat Die Formation von Jschia
iſt ein großes geognoſtiſches Räthſel toller wie hier hat die
Natur nirgends ihre Karten durcheinandergeworfen ältere und
jüngere Formationen liegen bunt durcheinander Am Fuße des

z einige hundert Fuß über dem Meere das ſich an den
wilden Lavafelſen bricht liegt oder lag Caſamicciolg ein reizender
freundlicher Badeort mit grüngeſtrichenen Sommerläden ſchattigen
Gärten leuchtenden Verranden Jn Jschia hat die Natur Alles
gethan als wolle ſie die Menſchen wegtrügen über die Gefahr
unter der ſie leben

Jn Caſamicciola iſt der Gaſthof zur piccola sentinella denJtalienreiſenden wohlbekannt mohche Deutſche zäblt er zu
ſeinen Stammgäſten die hier die unbeſchreibliche Fülle der
Schönheit genießen welche über dieſen Erdfleck ausgeſtreut iſt
oder in den heißen Quellen Geſundheit ſuchen Der deutſche
Botſchafter in Rom Herr von Keudell war das vergangene
Frühjahr dort und dachte auch diesmal wieder hin
zugehen Was mag aus jenen freundlichen und ggaſtlichen
Räumen jetzt geworden ſein Ein Trümmerhaufen Ein Tele
graphenkabel exiſtirt nicht zwiſchen dem Feſtlande und Jschia
wohl aber ein optiſcher Telegraph der bei klarem Wetter nach
Cap Miſen hinüber correſpondirt Die Dampfſſchiffverbindung
mit Neapel dagegen iſt ſchnell und regelmäßig Wird der
letzten Kataſtrophe eine Zeit der Ruhe folgen oder iſt dieſe nur
der Anfang von neuem Elend Dieſe Frage geht von Mund
zu Mund unter der geängſtigten Bevölkerung des ganzen vul
kaniſchen Gebietes

Prozeß gegen die Mörder der Wittwe Patzkow
Die Verhandlungen haben geſtern am Montag unter großem

Zudrange des Publikums wieder begonnen Gegen 92 Uhr
betreten die beiden Angeklagten unter freundlichlächelndem Gruße
die Anklagebank und unterhalten ſich ſehr lebhaft mit ihren
Vertheidigern

Der Präſident theilt mit daß ihm am Sonnabend ein Brief
des Rechtsanwalts Thelen zugegangen ſei welcher an den
Criminal Commiſſarius Höfft gerichtet ſei und offenbare daß
fich mehrere Perſonen gemeldet haben welche Neues zur Sache
bekunden können und namentlich bezeugen ſollen daß zwiſchen
Bezſchinski und der Zeugin Schuhſeil ein intimes Verhältniß
beſtanden habe Auch die Vertheidigung ſtellt Anträge auf
weitere Zeugenladungen

Geh Medicinalrath Prof Liman giebt an der Hand einer
ſorgfältig ausgearbeiteten Zeichnung und eines dazu von Herrn
Dr Pincuß zurechtgeſchnittenen Modells einer Haarzwiebel den
Geſchworenen eine eingehende Darſtellung des Baues der u
und der ſpeciellen Merkmale derſelben Jn der rechten Hand
der Leiche ſeien etwa 25 30 Haare vorgefunden worden in der
linken zwei Haare Zunächſt ſei aus der etwa 15 30 Centim
betragenden Länge derſelben mit Sicherheit zu ſchließen daß
dieſelben von dem Kopfe einer Frauensperſon herrühren Fünfs
zehn dieſer Haare habe er mit Dr Pincuß zuſammen mikroſkopiſch
unterſucht zehn derſelben waren in der Mitte durchgeriſſen
und geſpalten Die andere Hälfte fehlte Dieſe Haare haben
daher die charakteriſtiſchen Merkmale ausgeriſſener Haare Das
Haar der Patzkow habe ein hellbrauneres Colorit die Patzkow
ſchen Haare ſcheiden deshalb aus ebenſo die Haare Bezſchinski s
Die Haare in der Hand der Ermordeten ſind mit den von der
Schilka aufbewahrten ausgekämmten nicht identiſch

Die Sachverſtändigen haben ſodann eine Vergleichung zwiſchen
den aſſervirten Haaren und den Haaren der Schilka vorgenom
men und zwar mit denjenigen welche der Sachverſtändige
Dr Leſſer in der Sitzung von dem Kopfe der Schilka genommen
Bei genauer Vergleichung dieſer beiden Haarſorten habe ſich kein
Moment ergeben welches gegen die Annahme ſpräche daß beide
Haararten von einem und dewſelben Jndividuum herrühren
könnten Eine Differenz ſei die daß bei den aſſervirten Haaren
die größte Anzahl durchgeriſſene Wurzeln zeigfen während dies

war auch ſeien die Schilka ſchen Haare etwas dicker Dieſe Un
terſchiede ſeien aber nicht derartig daß man die Identität be
ſtreiten müſſe

Dr Pincuß hegt Bedenken gegen die Jdentität der Haare mit
denen der Schilka da letztere erſt kurz vor dem Morde vom
Typhus geneſen ſei und die Haare von Typhuskranken in der
Regel beſondere Eigenheiten haben

Darauf erwidert Bezſchinski Jch möchte doch darauf hin
weiſen daß die Schilka nach ihrer Geneſung ganz kräftig war
denn ſie hat 14 Tage nachher mit einer anderen Frau einen

3 Centner ſchweren Koffer geſchleppt Außerdem habe ich
anzuführen daß ihr Vater 3 Mannsverſonen und dann ſich
ſelber todtgeſtochen hat Präſ Was ſoll denn das nun wieder
beweiſen Bezſchinski Na ich wollte blos ſagen daß ſie
nicht ſo ſchwach war

Malermeiſter Vollmann Anfangs September habe ich an der
Anſchlagſäule an der Ecke der Kloſter und Parochialſtraße ge
arbeitet Da habe ich ein Geſpräch eines jungen Mannes mit
einer älteren Frau welche ein braunes Umſchlagetuch umgebun
den hatte mit angehört Der junge Mann ſagte Sie hat Geld
in alle Winkel verſteckt aber wo ſollen wir daſſelbe herkriegen
Die Frau habe geantwortet Mache es nur ſo wie ich
Dir geſagt habe Jch habe geglaubt es handle ſich bei
dem Geſpräch um die Zuhälterin des jungen Mannes
und habe meinerſeits die ältere Frau für die Kober
mutter gehalten und noch an demſelben Tage dieſen Zwiſchenfall
in einem Reſtaurationslocale er Der Präſident läßt
nunmehr die Zeuginnen Boſien Schuhſeil und Graßmann vor
treten Vollmann muſtert dieſelben aufmerkſam ſein Auge haftet
dann längere Zeit auf der Schuhſeil und dann ſagt er mit
Nachdruck Die iſt es geweſen Senſation im Publikum
Zeugin Schuhſeil mit weinerlicher Stimme Wie können Sir
nur ſo etwas ſagen Das iſt doch großartig Jch habe noch
niemals mit einem in Mann ein derartiges Geſpräch auf
der Straße geführt Präſ zum Zeugen Kennen Sie denn
die Frau mit aller Beſtimmtheit wieder Zeuge Ja ich
kenne e mit aller Beſtimmtheit wieder Senſation Zeugin
Schuhſeil Aber das iſt doch wirklich ſchrecklich woher wollen
Sie mich denn kennen Zeuge Jch habe Sie erſt am Sonn
abend wieder in der Jüdenſtraße geſehen Sie hatten ein weißes
Tuch um den Kopf und ich habe wie ich Sie ſah gleich bei
dir h Herr Gott da iſt ja wieder die Kobermutter von

amals
Rechtsanwalt Meibauer Jch beantrage nach dieſer Zeugen

ausſage daß die Herren Sachverſtändigen ſich nunmehr auch das
Haar der Frau Schuhſeil anſehen

Auf die Erklärung des Dr Leſſer daß die Unterſuchung in
zeigen Stunden beendet ſein könne ordnet der Präſident
ieſelbe an

Frau Schuhſeil lockert nun miten im Gerichtsſaal ihr Haar
indem ſie Thränen vergießt und im ſchluchzenden Tone fort
während lamentirt

Den Bezſchinski
Sicherheit wieder

Crimminal Commiſſar Richardt theilt mit daß die angeſtellten
Recherchen nichts ergeben haben was auf einen intimen Verkehr
der Schuhſeil mit Bezſchinski ſchließen ließe

Eine Reihe weiterer Zeugenausſagen iſt unerheblich
Schließlich wird eine e bis 1 Uhr proclamirt
Die weiteren Verhandlungen liegen uns noch nicht vor wohl

aber wird uns über das Endreſultat geſchrieben

A Berlin 7 März
Jn dem Patzkow ſchen Mordproceſſe wurde heute Abend gegen

10 Uhr nach 13ſtündiger Verhandlung das Urtheil geſprochen
Das Verdict der Geſchworenen erklärte beide Angeklagte
des Mordes und des ſchweren Raubes für ſchuldig Der
Gerichtshof erkannte demzufolge nach dem Antrage des Staats
anwalts auf die einzig zuläſſige Strafe die Todesſtrafe nebſt

erkennt der Zeuge Vollmann nicht mit

Ehrverluſt Der Angeklagte Bezſchinski welcher während der
ganzen Verhandlung mit verſchränkten Armen und hohnlächelnd

bei den Haaren der Schilka nur in kleinerer Anzahl der Fall 7

dageſeſſen hatte nahm auch das Urtheil mit ſtoiſcher Ruhe en
gegen Dagegen brach die Schilka in lautes Jammern aus
wobei ſie noch bis zum letzten Augenblicke ihre Unſchuld
verſicherte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 März Die Halturg war unent

ſchieden ja faſt matt wie bereits telegraphiſch gemeldet Die
Speculation hatte eine kräftige Unterſtützung der fremden Börſenin Ausſicht genommen und dieſe fehlte ſeſern als die gemelde

ten Notirungen nicht genügen um zu einer Erweiterung der
HauſſeEngagements anzuregen Die Convertirung der ungari
ſchen Goldrente war ſchon in die allernächſte Zeit verlegt worden
Es finden allerdings wie uns berichtet wird in Paris Ver
handlungen ſtatt zu deren auch Herr v Rothſchild aus Wien be
rufen wurde aber es liegt nahe daß eine ſo große Finanz
Operation bedeutender Vorberathungen bedarf bevor die eigent
lichen Verhandlungen aufgenommen werden können Wiener
Mittheilungen ſprechen von einer durch die griechiſche Frage ver
anlaßten Verſtimmung Lebhaft waren böhmiſche Weſtbahn die
ſich nahezu 2 Proc beſſer ſtellten und zwar auf das im Februarerzielte Plus von 35,068 G oder 143 Proc Es iſt charakteriſtiſch

daß die verhältnißmäßig gute Februareinnahme der Rechten
Oderuferbahn welche mit Berückſichtigung des 29 Tages rund
30,000 M Plus im Januar 107,741 M Minus ergiebt einen
kleinen Coursdruck der Actie nicht verhindern konnte Auch
en waren im Anſchluſſe an die mit 81,643 G ſchließende

ochenMehbreinnahme belebt gingen aber bald etwas unter den
Sonnabend2 Uhr Cours Eredit blieben im Weſentlichen be
hauptet Nordweſt und Elbethal waren feſt Galizier und Dux
Bodenbacher niedriger Auch öſterreichiſchungariſche Renten
waren etwas matter ruſſiſche Anleihen zu etwa Sonnabend
Courſen Brief Von den Banken gaben Disconto Commandit
ca 1 Darmſtadt 0,50 nach Deutſche Bank war feſt Eiſen
bahnen theilweiſe ſchwächer Montanwerthe niedriger Laura um
9,50 Dortmund um 1,00 Proc Die abermalige Vermehrung
der Vorräthe in Glasgow um 2200 Tons wirkte im Verein mit
der herrſchenden Stimmung ungünſtig Jn der zweiten Stunde
entwickelte ſich auf dem Localmarkt eine vom Montanmarkte aus

Dort wurden Laura durch ziemlich
umfangreiche Abgaben gedrückt Andere Werthe ſchloſſen ſich
dem Rückgang an Die Börſe war geneigt Gerüchten Einfluß
zu verſchaffen unter denen wir das von einer in Jaffa ausge
brochenen Peſt zur Charakteriſſirung der Qualität der Gerüchte
anführen Schluß befeſtigt

Halle 8 März Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
defecte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 188 204 M
feinere 213 220 M Roggen 1000 212 215 exquiſite
hieſige Waare 219 M Gerſte 1000 Kilo matt Landgerſte 160
is 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M Gerſten

Zu 50 Kilo 14 25 15 M Hafer 1000 Kilo 155 165 M
ülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 210 bis 23

Bohnen 50 Kilo 10 M gefordert Kümmel 50 Kilo 26 27 M
Mais 1000 Donau 148 156 amerikaniſcher 148 152 M
Lupinen 1000 Kilo 116 120 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
240 250 M Stärke 50 Kilo 21,50 M Spiritus 10,000 Liter
Proz loco ruhig Kartoffel 55,50 M Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 26,75 M bezahlt Solaröl 50 Kilo 7,50 8 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,25 50 M hieſige 5,25 5,50 M
Futterartikel ſehr gefragt h 50 8,25 M Kleie
Roggen 50 ,625 6,50 M Weizenſchaale 5,25 M Weizengriedtigiene M Oelkuchen 50 loco und auf Termine

gegangene matte Haltung

Halle 8 März Langes Roggeoſtroh von 36 39 M per 1200
Pfund wer von 25 28 M per 1200 Pfd Hieſiges
Heu von 4 4,50 M per Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4 M per Ctr

Halle 8 März Bericht von H Wagner 4 Sohn Heute
war die Kaufluſt für alle Artikel ruhiger und letztnotirte höchſte
Preiſe konnten nur ſchwer erreicht werden Man bezahlte Weizen
12 Säcke à 65 Kilo br 210 222 ausgewachſene geringere
und mittlere Waare 160 209 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo
br 210 216 feinſter hieſiger 219 M Gerſte 12 Säcke
à 75 Kilo jbr 144 bis 150 beſſere 153 feine und
Chevaliergerſte 156 171 M Hafer 12 Säcke à 50 K br
96 100 Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 210
bis 240 M Raps ohne Angebot Rübſen ohne Angebot Mais
1000 Kilo Donau 150 amerikaniſcher ohne Angebot
Lupinen 1000 120 M

Berliner Vörſe vom 7 März
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn Prioritäts Actien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101 20bz G 4 Brg Märk VI 104Konſol 4 Anl 105,70 bzG 4130 e VII 11 8
do 40 101,30 r 4 do VII 103,10bzGſo StaatsSch Sch 98,00 bz 5060 do IX 106 40
äm Anleihe 1855 153,40 bz J 4 Berl Anhalt O 103 20bzG

ur u Neum Pfdbr 95,50 bz o Ber Mgbd F 162,756
Sr Pfandbr 490 Berl Stettin g I III 100,25 G
Sächſ Rentenbr 490 100,75 bz o VI 100,25 G
Got r 4 CölnMind VI 103,00 BDtſch Gr C B Pfdbr 108,20G Ah Halle Sor G gr 102 90 B
Prß Ctrb Pfdbr 112,60 bz 4 h Mgdb Leipz A 104,75 G
do u 102,75 bsG Ah do do B 106,60 G

Ruſſ BodenCr do 85 80 bz 50o MainzLudwh 76 106,40 bz
do Central do do 8025 bzG u Oberſchl H 103,80 G

Amerik Bonds 59 fd 99,60 G Ao do 1879 105 00 G
Den Se h do 1880 10375 6do Silber Rente 66 50 bzB o KaſchauOderberg 82 25b36

talieniſche Rente 89,80 bz 4 echte Oderufer 10370 b
Nu Eige 156 1872 93,50 b e

o Ant 400 1800 76 10 b ne ger 103 006
EiſenbahnStammActien do V S 103,25 G

BergiſchMärkiſche 113,9 bzBer W nhalter 118,60 G Bank u JnduſtrieActten
2Darmſt Bank 147 75 bzBerlin Görlitzer 24,00 B

Berlin Hamburger 225,75 bz Disconto Comm 176,90 bz
Leipz Credit Anſt 147,90 bzKölnMindener 150,80 G

W 24,75 bzG Magdeb Privatbank 115,00 bz
agd Halberſt 150,80 bzG Meininger Cred Bk 96,50 bzG
do Stamm Pr B Oeſt KreditAnſtaltdo do 0 125,20 B Reichsbank 146,50 bzG

Oberſchleſiſche u O 196,00 bz Sächſ Bank 119,70 bzB
do Lit B Schleſ BankVerein 107,25 bzgar 161,00 bzG

Thüringer Lit A 172,25 bz Weimariſche Bank 94 50 bzG
do Lit gar 99,90 bz Deſſauer Gas 171,25 bz
do Lit C gar 107,50 bz Laurahütte 113 60 bz

Weimar Gera gar 51,09 B Bhönir Zerg 84,50 B
Saalbahn St Pr 63,50 B o Lit B 45,00 GKaſchauOderberg 60,10 bz G Dortmunder Union 28,70 bz
Oeſt Südbahn Lomb r Gußſtahl 69,90 bzRumänier 63,75 bz Hörd Hütt V conv 139,00bzG

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 7 März Ab Unterh 200 8 Morg 230

Trotha 7 März Unterh 64 8 Mora 3 10
Calbe 7 März Oberp 1 39 Ab am BrückenPegel 1,47

Unſtrut Artern 7 März Unterv 18
Elbe 7 März Magdeburg 1,59 Torgau 2,06 Witten

berg 1,60 Roßlau 1,30 Barby 1,94 Dresden 6 März 0,90
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e Halle a el Sempfiehlt in umfangreichſter Auswahl ſämmtliche Bedarfsartikel in

Planelle Plätt Reise
Friese Schlaf undin allen Sorten Pſerdedecken

Wegen Auf
Fabrik werden ſ

Segrüncdet 1780
Tapeten Borden Tewie u Möbelstoffe

Roulenaux
Goldleisten

Unterbeinkleider
Jacken und woll Remden

für Herren und Damen
Tischdecken

Gardinen
abe meines Putz und WeißwaarenGeſchäfts und Vergrößernung meiner Damen Mäntel
mmtliche Artikel bedeutend unter dem

Jch mache beſonders auf mein reichhaltiges Lager

J C
SelbstkKostenpreise abgegeben

2236

EETITAT
in allen Qualitäten zu enorm billigen Preiſen aufmerkſam

Dunil salomon Leipziger Straßze 4
Wegen bevorſtehenden Umzugs

nach unſerem neuen Geſchäftslokal Leipziger Straße 105 verkaufen wir
einen Poſten zurückgeſetzter

Oberhemden Nachthemden Unter
röcke Negligés Jupons Schürzen
Kinderkleidohen Paletöts u Jacken

räume von Donnerstag den 10 März ab

e Magdeburger Straße 51
Unſern geehrten Kunden theilen wir mit daß ſich unſere Geſchäfts

zu ſehr billigen Preiſen e
Geschw Vüſcicel Markt 5
Auhergewöhnl billiger Ausverkauf

Wegen Umbaues meines Ladens mache von heute ab einen Ausver
kauf zu ſehr billigen Preiſen unter Hinweis daß ich nur gute reelle
Waare zum Verkauf bringe

Otto Busch Löbejün
Tuch u Modewaaren Gelchäft Herren Confection

Bouquets Blühende nzenR FPrren Blumen Salon o n
rla un acinthen TulpenPalmenzweige d l ärt z Maivblumen Srsens

in geſchmackvoller Aus andels 8 nerei Camelien Azalien
führung ſowie von Cchelamen 2eDecorationen jeder Art st Herz ewie arötzte Auswahl

u allenä

Feſtlichkeiten Blattpflanzen1567

7
2262

Harz 40a u 41

Unſer Geſchäftslocal befindet ſich

e Leipzigerſtraſze 64
Halle a/S im März 1881

Ramdohr Blumenthal Co
Verloosung Amortisation Zänszahlung etc

Von öffentlichen Papieren
Bei der am 4 d Mts ſtattgefundenen Verlooſung unſerer Obligationen

ſind die Nummern

481 369 89 484 172 123
und 952 886 655 651 969 991 953 1060

336 à 500 Thaler
707 767 738 à 200 Thlr

gezogen worden und werden dieſelben hiermit zur Rückzahlung am 1 October
d Js gekündigt mit welchem Tage die Verzinſung aufhört

Halle a/S den 5 März 1881 2249

Bernh MAost sohe
Sehmupfen u Husten Bonbons

sicherstes Hausmittel f
gegen auftretenden Schnupfen und Husten

sollte in keiner Haushaltung fehlen

N Nur allein ächt aus der Fabrik
4 Bernh Most in Halle a/S
J r Von ärztlichen AutoritätenW D empfohlen 7

2ehed u mW Most ww We Most9

m re u

c

CA

4 S eS Ve 7e tre SS
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Prischen Stettiner Portland Cement Stern
ernpfehlen zu bevorſtehender Bauſaiſon billigſt 12117

Gebr Wege in Halle
Freitag ſteht ein großer Transport preis

werther Schweinfurter Zugochſen zum
Verkauf bei

I r

valle a d S Sachese G Co
Annahme Weintraube Wettin aS

Freitag den 11 u Sonntag den 13 März 1881von
Zwei große humoriſtiſche ConcerteStrohhüten 3 der d a mit ſo x iſt r

Wogen Färben und Stettiner Quartett und Concertsänger
Reese Hippel Haeckel Eberius Frische und Meyseloderniſiren Anfang S Uhr Entree 50 Pfg

Die neueſten Formen liegen bei unszur gefl Anſicht aus Familienbillets à 4 Perſ 1,60 5 Gallerie Platz 30 5
Allg Deutsches Hierauf höflichſt aufmerkſam machend ladet ergebenſt ein G Schroeder

Consum Gesohaſt Preussischer Beamten WVerein
14 Gr Ulrichsſtraße 14

Den Mitgliedern unſeres Vereins theilen wir mit daß dem Vereine
durch die Verſetzung unſeres verehrten Herrn Vorſitzenden nach Cöln ein gro

M 9 3 ßer und ſchmerzlicher Verluſt bevorſteht Da Herr Regierungsrath Dr Mocheine trohhutwä e r l r zum e z erg r n
empfehle zur gütigen Beachtung Da abend den 9 d M zum leßten ale in unſerer Mitte weilt i

um recht zahlreichen Beſuchmenhut 75 Herrenhut 1 echt zahlreich Salle den 7 März 1881
W alter Jägerplatz 22 Der Vorſtand des Bezirksvereins Halle

r von Moers Pſanne Pistorius Riechers
Strohhut Wäſche S Orwithologischer Central Verein

empfiehlt ſich e für Sachſen und Thüringen
S Verſammlung Donnerstag den 10 März AbdsW Pospichal S 8 Uhr in Kohl s Reſtaurant Königsſtr 5 Tages

Leipzigerſtraße 14 n 1 Vortrag Pflege und Zucht des Kanarien
e Literariſches 4 Ballotage 5 Kleine Mittheilungen

KindergartenArtitel Der Vorſtandöbel ſche Spiel und Beſchäftien Bölke s Restaurant Kurze Gaſſe l
Tapiſſerie Artikel o 2n T a Heute Mittwoch den 9 März S ch la ch t e feſt

einrich Gundlach Breiteſtr 32 3 Familien NachrichtenPressler s Bers Heute früh 4 Uhr wurde uns ein

Gefüllte Pfannkuchen Vier ff r r Würg s

n Fr Visch d FrauRiese s o elvehafts Haus Gara a Krause
in Gi enſteinMittwoch den 9 Mr Der gonigſ dlkch e Aie Gtbürt eines her

Confirmanden

Anzüge
J in meiner Werlſtatt angefer
J tigt keine Fabrikwaare ga
rantirt reine Wolle in Tuch
Satin Buckskin oder Stoff

dauerhaft im Tragen ſchon
von 18 an empfiehlt

M Leopold Loewenthal
66 Gr Steinſtr 66

von England Donnerstag den 10März an letzten Male Genoveva geren 7 März 1881
2255 A Pellmanm Dr A Fischer und Frau

Kegelbahn Eliſabeth geb Pauly
zu vergeben Kurzegaſſe 1 e
Perein für Erdkunde Heute Mittag 1 Uhr entſchlief

Sitzung am Donnerstag nicht nach langen ſchweren Leiden un

Mittwoch den 10 um 8 Uhr
ſer innigſt geliebter theurer Gatte
Vater und Bruder der Fleiſcher

1 Berichte über das ablaufende Ver
einsjahr und Vorſtandswahl füre meiſter Richard Pfeifter

7 9 2 Vortrag des k k OberlieutenantDr Memoey er Hrn Suſtav Kreitner als Gaſt
ueber die Lößlandſchaften5 P r z 0 J Ebing s KRirehhoir

e t r ä S äfür Bruſt u Fieberkranke L
jeder Art und Alters Stenogr Verein nach Stolze

patentirt in faſt ganz Europa Mittw 8 Uhr Jägerhof Rathhausg
Ausführliches Niemeyer s ärztliche

S prechſtunden Band 6 Zu beziehen Männerchor ung Noümann geb Beßler
Donnerstag Uebungsſtunde im Ver Todes Angeigefür 30 incl Verpackung Gebrauchs

einslocale nicht Mittwoch Pünktliches Hcale m 95 Heute verſchied ſanft nach langenI Stacklleth Perlin Erſcheinen iſt nothwendig 2265 ſchweren Leiden mein lieber Mann

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 7 März 1881

Todes Anzeige
Geſtern Abend 10 Uhr entſchlief

ſanft nach langen Leiden mein innigſt
geliebter Mann der Reſtaurateur
Julius Hoffmann was ich lieben
Verwandten und Freunden hierdurch
tiefbetrübt anzeige g

Halle a/S den 8 März 1881

anweiſung und Heilberichten von

Lindower Str 15 r e unſer guter Vater Bruder und Schwaz m We Turnverein le der frühere Koſſath GoterriegNistkasten Mittwoch Abd s Uhr Bruder in ſeinem 55 Lebensjahre
Alle die den lieben Entſchlafenen näher
kannten werden unſern großen Schmerz
zu würdigen wiſſen

Dies allen fernen Freunden Ver
wandten und Bekannten zur Nachricht

Raunitz den 7 März 1881
Die trauernden Hinterbliebenen

J UebungF in Thieme s Garten
Der Vorſtand

S Jahn sewer Pirn verein
28 Abends 8 Uhr

Vebunsg

für Staare Meiſen Rothſchwänz
chen 2e nach Vorſchrift des deutſchen
Vogelſchutz Vereins gefertigt em
pfiehlt die Holzhandlung von

Oarl Schumann Halle a
Käufer empfängt die r

Anleitung obigen Vereins gratis
Eine Decimalwaagge 1 C Tragel T Für den Inſeratentheil verantwortlichg König in Halleim Roſenthal

kraft faſt neu zu verk Saalberg I Der VorſtandGebr Friedmann
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage

2 Mittheilungen bez der Ausſtellung 3

r J m m

li
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